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2. Kreisklasse Jungen 19 West Herbst

TuSpo Drüber II : TTG Einbeck 
Mittwoch, 01.11.2023, 18:00 Uhr

Kratochwil tütet den Sieg für TuSpo Drüber II ein

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 21:
18 in den Sätzen gewannen die Akteure von TuSpo Drüber II ihr Heimspiel in der 2. Kreisklasse
Jungen 19 West Herbst gegen die TTG Einbeck. Rund 2 Stunden lang wurde am Mittwoch
mitgefiebert, ehe Jonah Kratochwil den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Wenig Chancen ließen Goltsche / Kratochwil beim 11:4, 11:
6, 11:8 ihren Gegnern Tsabeka / Biletsky. Das Doppel zwischen Gehl / Poppinga und Reuter /
Reuter endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Die Anzeigetafel zeigte also ein
2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Vincent Goltsche hatte im Match gegen Bogdan
Biletsky am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Recht
deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Rasmus Gehl gegen Viktor Tsabeka, obwohl
man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Unterschied endeten. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Jonah Kratochwil konnte Jonah Reuter in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit
einen Punkt für das Team beitragen. Fünf Sätze beharkten sich Hannes Poppinga und Mathis
Reuter, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim Stand
von 4:2 gingen die Spitzenspieler TuSpo Drüber II und der TTG Einbeck in die Box. Vincent
Goltsche kam mit der Spielweise von Viktor Tsabeka am Tisch hingegen gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr
großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die
mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Ohne Satzgewinn für
Rasmus Gehl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bogdan Biletsky. Nach diesem Einzel
steht Gehl somit bei 4 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Biletsky ein 8:4 ausweist. Jonah Kratochwil machte indes mit Mathis Reuter beim 11:4, 11:5, 11:3
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für
die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Hannes Poppinga gegen Jonah Reuter
hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Durch diesen Sieg weist die Saison-
Statistik von Reuter nun 11 Siege, bei einer Niederlage aus. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für TuSpo Drüber II am 08.11.2023 gegen den TTC Greene
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 09.11.2023
gegen den TSV Brunsen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuSpo Drüber II

Doppel: Goltsche / Kratochwil 1:0, Gehl / Poppinga 1:0 
Einzel: V. Goltsche 2:0, R. Gehl 0:2, J. Kratochwil 2:0, H. Poppinga 0:2 

 TTG Einbeck
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Doppel: Tsabeka / Biletsky 0:1, Reuter / Reuter 0:1 
Einzel: V. Tsabeka 1:1, B. Biletsky 1:1, M. Reuter 1:1, J. Reuter 1:1


